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Stefan Lechenmayer führte durch die 

Achim Teschner ist neuer Schützenkönig  

2nd Hand Coverband sorgte für ein volles Zelt am Freitag 

Die traditionelle Zeltdisco am Freitag wurde in 

diesem Jahr mit dem Auftritt der Live-Rockband 

„2nd Hand“ aus Peine eröffnet. Die Band, in der 

unser Mitglied Rüdiger Schulz Gitarre spielt, 

brauchte nicht lange, 

um mit ihrer authenti-

schen, handgemach-

ten Rockmusik die 

Tanzfläche zu füllen. 

Mit Songs aus dem 

70ern bis heute be-

geisterte sie Jung 

und Alt. Einer der 

Höhepunkte war 

wieder mal Aloha 

Heja He, der die 

Gäste zum Rudern 

auf dem Zeltboden 

„zwingt“. Daran an-

schließend sorgten 

die DJ’s fg sound 

and light für Party-

musik bis in den 

frühen Morgen. 

Der Samstag wurde mit dem Abholen der Vor-

jahres-Könige sowie des Ortsrates eingeläutet. 

Für die musikalische Begleitung des Umzuges 

sorgten der Spielmannszug Abbensen und der 

Fanfarenzug Plockhorst. Diese machten nicht 

nur bei den Königen Halt, sondern gaben auch 

am „Haus an der Sonne“ ein kleines Platzkon-

zert, sehr zur Freude der Bewohner. Während 

der Kaffeetafel, die von Heidrun Böhm, Dagmar 

Dörre und Angelika Scharfschwerdt organisiert 

wurde und gut be-

sucht war, wurde 

erstmalig die Kinder-

könig-Scheibe mit 

einem Lichtpunktge-

wehr ausgeschos-

sen. Anton Vetter 

war der glückliche 

Sieger. Als Gäste-

Kinderkönig konnte 

sich Finlay Schröder 

behaupten. Die Trin-

kerkönigscheibe hat 

sich Markus Bunk 

erfolgreich erkämpft 

unter Einsatz  vieler 

Gläser Bier.  

Alle zwei Jahre ha-

ben wir auf unserem 

Schützenfest mit 

einem weiteren König zu tun, nämlich mit König 

Fußball. So auch in diesem Jahr. Um die Über-

tragung des WM-Fußballspiels auf dem Zelt an-

sehen zu können, wurde die Königsproklamation 

zeitlich vorgezogen.  
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Die Majestäten des letzten Jahres 

Unter großem Applaus wurde Achim Teschner 

„Der Hopfen-Experte“ die Königskette und die 

Schärpe umgehängt. Seine Frau Marlis bekam 

den Beinamen „Die Tolerante“. Amazonenköni-

gin wurde Sabrina Sander „Das redselige Burg-

fräulein“. Ihr Begleiter war Hauke Malig „Der 

stille Ritter“. Tobias Gauter „Der zurückgekehrte 

Großstädter“ war der beste Schütze bei den 

Junggesellen und freute sich mit seiner Freun-

din Svenja Dedolf „Die Hüterin“ über die Königs-

würde der Junggesellen. 

Nach dem Fußballspiel hatte es die Band „Just 

in Time“ schwer, die Gäste in Stimmung zu brin-

gen. Vielleicht lag es an der geringen Anzahl der 

Besucher oder an dem kalten Wetter. Irgend-

wann wurde es dann aber wohl doch warm, 

denn es wurde bis in die Nacht gefeiert. 

Der Sonntag begann für einige ziemlich früh um 

10.00 Uhr mit dem Königsfrühstück. Günter 

Scharfschwerdt begrüßte die Ehrengäste. Ob-

wohl Gemeindebürgermeister Frank Bertram in 

diesem Jahr nicht an der 

Reihe war, er wechselt sich 

bei den Besuchen der Schüt-

zenfeste mit seinen Stellver-

tretern ab, hat er es sich 

nicht nehmen lassen, doch 

zu uns zu kommen. Er wollte 

sein Versprechen aus dem 

letzten Jahr einlösen und 

seinen Pokal für den Song-

Contest persönlich überrei-

chen. 

LSB Vorsitzender Wilhelm 

Laaf war gekommen, um 

Armin Bunk und Stefan Le-

chenmayer für ihre langjährige ehrenamtliche 

Tätigkeit mit der silbernen Ehrennadel auszu-

zeichnen.  

Uwe Repke von den Vereinigten Sportschützen 

der Gemeinde überbrachte Grüße und Carsten 

Schild von der BrauManufaktur Härke freute 

sich, bei uns sein zu können. Die anschließen-

den humorvollen Reden der Majestäten sorgten 

für große Heiterkeit auf dem Zelt. Der Schützen-

könig Achim Teschner, „Der Hopfen-Experte“ 

appellierte an alle, die Neu- und vielleicht auch 

Altbürger anzusprechen. „Nehmt sie auf in unse-

rer Mitte, lasst uns zusammen feiern und zeigt 

ihnen, wie schön es in der Gemeinschaft sein 

kann.“ 

 Die Amazonenkönigin Sabrina Sander „Das 

redselige Burgfräulein“ schloss sich diesem Ap-

pell in ihrer Rede an. Sie pries die „innige“ 

Freundschaft zwischen Amazonen und Jungge-

sellschaft und warb für Nachwuchs, denn ohne 

engagierte Leute gehört ein schönes, gemein-

schaftliches und buntes Dorfleben bald der Ver-

gangenheit an“. 

. 
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Eine Rede der ganz anderen Art hielt der Jung-

gesellenkönig Tobias Gauter „Der zurückge-

kehrte Großstädter“. Diese bestand aus zusam-

mengetragenen Sätzen, die in der Nacht zuvor 

beim Eierbacken für ihn aufgeschrieben worden 

sind. Er brauchte sie nur vorlesen und mit sei-

ner ihm eigenen Art zu interpretieren und die 

Zuhörer lachten Tränen. Auch er ist der Mei-

nung, dass man auf dem Schützenfest viele 

nette Leute trifft, egal wie lange man nicht da 

war. 

Fehlt noch die Winzer-

scheibe. Diese wurde 

am Samstagnachmit-

tag zum dritten Mal an 

der Schießbude aus-

geschossen. Glückli-

cher Sieger ist Jens 

Krüger, der erste Win-

zer, der die Scheibe 

freudig entgegennahm 

und gleich zum Auf-

hängen der Scheibe 

am Montagnachmittag 

einlud. 

Der 4. Plockhorster 

Song-Contest wurde nach dem Essen mit Span-

nung erwartet. Welche Gruppe hatte sich wel-

ches Lied mit welchem Text ausgesucht, das 

war die Frage. Die Titelverteidiger, die Amazo-

nen“ interpretierten den Song „Ein Bett im Korn-

feld“, die Schützen sangen „Aber bitte mit Fah-

ne“ und der Ortsrat hatte sich für „Sweet Caroli-

ne“ entschieden. Ehrengast Frank Bertram wur-

de gebeten als Schiedsrichter zu fungieren. 

Sieger des 4. Plockhorster Song-Contest wur-

den die Schützen. Freudig nahmen sie den 

Pokal entgegen. 

Mit etwas Verspätung ging es dann zum Schei-

ben aufhängen, den der Spielmannszug Abben-

sen und die Eltzer Musikanten musikalisch be-

gleiteten. Die Junggesellschaft hat in diesem 

Jahr alle drei Scheibenkieker gestellt. Auf be-

sonderen Wunsch der Amazonenkönigin war 

sogar der Pabst da, um die Scheibe aufzuhän-

gen. Der Schützenkönig und der Junggesellen-

könig sind praktisch Nachbarn und so konnte 

der Umzug dort länger verweilen. Die Königs-

scheibe wurde von Thilo aufgehängt, der in die 

Disneyfigur Stitch geschlüpft war und für die 

Junggesellenscheibe war Top-Gun Pilot Mave-

rick angereist , um diese Aufgabe zu überneh-

men. 

Nach Rückkehr im Zelt gab es wieder lecker 

Kaffee und von Dagmar und Heidrun selbstgeba-

ckenen Kuchen. Das Zeltkonzert des Spiel-

mannszug Abbensen und der Eltzer Musikanten 

wurde von vielen Zuschauern gehört und die 

anschließende Verleihung der Ehrenscheiben, 

die erstmals am Sonntag stattfand, wurde eben-

falls interessiert verfolgt.  
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Inh.: Michaela Kowski 

Alter Postweg 12 

31234 Edemissen / Eickenrode 

Fon: 0 53 72 / 95 81 50 

Fax: 0 53 72 / 95 81 49  

Öffnungszeiten 

Mi.-Fr.: ab 15.00 Uhr 

Sa. und So.: ab 11.00 Uhr 

Montag und Dienstag Ruhetag 

Geänderte Öffnungszeiten nach Vereinbarung 

Clubraum bis 80 Personen 

Gutbürgerliche Küche • Saisongerichte 

Nach Absprache Saalbetrieb bis 160 Personen 

 

Urlaub vom 11. bis 31. Juli 2018 

Im August Pfifferlingswochen im Gasthaus  

Zum Abend wurden dann die letzten Getränke-

marken an den so genannten „Markenbäumen“ 

vernichtet bis es dann beim Eierbacken weiter-

ging. 

Die von Hans-Werner Redent gestiftete und 

selbstgemalte Winzerscheibe wurde am Montag 

ordnungsgemäß am Haus von Jens Krüger an-

gebracht und mit Wein „geweiht“. Wie es sich 

gehört, wurde diese natürlich entsprechend be-

gossen. Auch nach drei tollen Tagen war von 

Feiermüdigkeit nichts zu spüren. 

Ein großes Dankeschön geht an Jürgen Nikutta 

für die Musik am Sonntag. An Heidrun Böhm und 

Dagmar Dörre für die Unterstützung am Kuchen-

buffet und den mal eben fix gebackenen Kuchen 

für Sonntag, an Rainer Scholz für die Stromver-

teilung und das Equipment für die Fernsehüber-

tragung sowie an alle, die geholfen und unter-

stützt haben und last but not least an Joachim 

Freund für seine tolle Moderation beim Königs-

frühstück.  

Weitere Fotos und die Gewinner der  

Ehrenscheiben werden in der nächsten  

Ausgabe veröffentlicht. 
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 Sieger des 4. Plockhorster Song-Contest—  

Die Schützenabteilung 

In Plockhorst erzählt man sich so Allerlei,                        

ooh ho hoo, oohyeah                                                                             

so manches Mal ist auch was Wahres dabei,                    

ooh ho hoo,  oohyeah,  

doch ob alles stimmt, na  das ist hier die Frage,  

denn vieles davon bleibt meistens sehr vage, 

in dem folgenden Lied geht es niemals um Sah-

ne, 

- - -    SONDERN NUR UM DIE FAHNE ! 

 

Die Orden die funkeln, die Uniform sitzt,                                        

ooh ho hoo, oohyeah 

Vor‘m Ausmarsch ist mancher komplett durch-

geschwitzt,                

ooh ho hoo, oohyeah 

Das Chaos ist groß, und  wer hat hier schon 

Ahnung, 

wo ist denn der Zettel mit unserer Planung? 

Beim Antritt da steht dann die Karawane, 

- - -    ABER BITTE MIT FAHNE ! 

 

Sie steh’n an der Theke und  trinken das Bier,                         

ooh ho hoo, oohyeah 

Zum Schützenfest ist das ihr schönstes Plaisier,                     

ooh ho hoo, oohyeah 

Sie pusten und prusten, fast geht nichts mehr 

rein 

Nur ein Obstler noch höchstens, denn Ord-

nung muss sein, 

Ob zu zweit oder dritt man ist niemals allaane, 

- - -    ABER IMMER MIT  FAHNE !  

 

Sie treffen sich manchmal um viertel vor vier,                     

ooh ho hoo, oohyeah 

Im Keller bei Jens  auf ein schönes Glas Bier,                    

ooh ho hoo, oohyeah 

Bei einem Glas bleibt’s nicht, ihr könnt‘ es 

schon ahnen, 

um Zwölf Uhr wird’s 

Zeit, den Heimweg 

zu planen. 

Egal wer im Dun-

keln den Weg sich 

dann bahne,  

- - -    MAN HAB‘N 

DIE DANN NE  

FAHNE ! 
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Plockhorster Tennis weiter auf Erfolgskurs 

Alle Erwachsenenmannschaften spielen bisher 

eine recht erfolgreiche Saison. Zwar gab es in-

zwischen den einen oder anderen „Dämpfer“, 

insgesamt können die Akteure aber mit dem 

bisherigen Verlauf der Punktspiele recht  zufrie-

den sein. Nach den Sommerferien im August 

finden dann die letzten Meisterschaftsspiele 

statt. 

Herren:  

Nachdem zuvor  vier Punktspiele deutlich ge-

wonnen werden konnten, ging es im entschei-

denden Spiel um die Vergabe des Meistertitels 

gegen die starke Mannschaft von BTHC Braun-

schweig, dem Mitfavoriten. Es wurde das erwar-

tet hart umkämpfte Match, das die Braunschwei-

ger letztlich mit 4:2 glücklich für sich entscheiden 

konnten und nun weiterhin an der Tabellenspitze 

stehen, vor den Plockhorstern. 

Leider gab es seitens der verwöhnten Braun-

schweiger diverse heftige, verbale Attacken, 

auch die Gastfreundschaft ließ sehr zu wün-

schen übrig. Die sollten sich mal ein Beispiel an 

uns nehmen. 

Im nachfolgenden Spiel wurde dann der Gegner 

aus Schwülper deutlich mit 5:1 besiegt und somit 

der 2. Tabellenplatz gefestigt. Auch im letzten 

Spiel gegen Salzgitterim August sollte ein Erfolg 

machbar sein. 

Damen 30: 

Die Mannschaft eilt von Sieg zu Sieg, so wurde 

auch das Team Ahrbergen III mit der 

„Höchststrafe“ von 6:0 nach Hause geschickt. 

Nun entscheidet auch hier das letzte Spiel gegen 

den Mitfavoriten Delligsen  im August über den 

Meistertitel. So oder so, eine tolle Saison unse-

rer Damen! 

Herren 30: 

Möglicherweise hat unser Team bei der unglückli-

chen 2:4-Niederlage gegen Söhlde den Meisterti-

tel verpatzt, es stehen im August nun noch zwei 

Spiele aus, nämlich gegen Harsum und Rethmar, 

das sind wahrscheinlich aber lösbare Aufgaben, 

wenn denn das Team komplett antreten kann. 

Die Meisterschaft bleibt  also auch hier sehr 

spannend. 

Herren 55: 

Noch gut im Rennen sind die „Oldies“. Die Mann-

schaft hat bisher noch kein Spiel verloren, zwei 

Siegen stehen drei Unentschieden gegenüber, 

nachdem im Auswärtsspiel beim VfL Uetze ein 

3:3-Remis erzielt werden konnte. Im August steht 

noch die Heim-Begegnung gegen Nienhagen an, 

die man unbedingt erfolgreich gestalten will. Mo-

mentan liegt die Mannschaft auf Rang drei der 

Tabelle. 

Juniorinnen A: 

Das verletzungsbedingte Fehlen von Julia Gläs-

ner konnte unsere Nachwuchsmannschaft bisher 

nicht kompensieren. So verlor man knapp mit 1:2 

gegen Adenstedt und spielt nun noch im August 

die letzte Partie gegen Harsum. Momentan liegt 

die Mannschaft leider am Tabellenende.  

Wilfried Lehwald 
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Auch in diesem Jahr wird die Tanzabteilung des 

SSV Plockhorst einen Workshop anbieten. Dies-

mal möchten wir einen Freitagabend der Salsa 

widmen. Um der Veranstaltung ein wenig karibi-

sches Flair zu verleihen, den Durst zu löschen 

oder die Beine etwas lockerer zu machen, soll es 

passend zum Themenabend eine kleine Auswahl 

an Cocktails geben. Johannes Winkler, Übungs-

leiter der Tanzabteilung, wird Euch die Tanz-

schritte vermitteln. Wir würden gerne viele Paare 

begrüßen.  

Es können aber auch Interessierte ohne 

„tanzwilligen„ Partner mitmachen.  

Salsa-Workshop 

Mitglieder der Tanzabteilung werden gerne mit 

Euch tanzen. Die Mitgliedschaft im SSV Plock-

horst ist natürlich keine Voraussetzung für die 

Teilnahme am Workshop, ebenso wenig sind 

Vorkenntnisse erforderlich. Einen geringen 

Beitrag zur Kostendeckung werden wir erhe-

ben. Die Höhe des Beitrags wird von der An-

zahl der Teilnehmer abhängen, aber sicherlich 

10 € pro Paar nicht überschreiten. Wir möchten 

für unsere Planung um vorherige, möglichst 

frühzeitige Anmeldung bitten.  

Lust auf Salsa ? 

Wann: Freitag, 24. August 2018, 19:00 Uhr 

Wo: Altes Sporthaus Plockhorst,  

Bahnhofstraße 

Anmeldung und weitere Informationen: 

Anke und Christian Lehwald   

Tel.: 05372/ 971838 

Email: Anke-Vollriede@web.de  

Salsa-Grundschritte 

mailto:Anke-Vollriede@web.de
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Angelika Scharfschwerdt  

V.i.S.d.P. 

Tel: 05372 958200 oder  

01515 2164227 
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angelika.scharfschwerdt@gmx.de 
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vorstand@ssvplockhorst.de 

Im Internet: 

www.ssvplockhorst.de 

Druck: COMDruck Peine 
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Wir gratulieren ganz herzlich unseren Mitgliedern 

 

Ursula Lipinski zum 60. Geburtstag am 27. Juni 2018, 

Erich Heuer zum 85. Geburtstag am 3. Juli 2018, 

Margrit Homann  zum 75. Geburtstag am 13. Juli 2018. 

Herzlichen Glückwunsch! 
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C-Juniorinnen zeigen eine bärenstarke Leistung im Pokalfinale  

Am 16.06. fanden auf der Sportanlage des F.C. 

Pfeil Broistedt die Kreispokalendspiele der Ju-

gendmannschaften des Landkreises Peine statt. 

Mit dabei waren unsere U14-Mädels, die sich 

den Pokalsieg gegen die MSG Münstedt/Groß 

Lafferde holen wollten. 

Auf dem Weg zum Finale bezwangen wir die 

JSG Wahrenholz/Schönewörde mit 4:2 und im 

Halbfinale die Mannschaft aus Bortfeld mit 3:8. 

Dass die Aufgabe im Finale deutlich schwieriger 

werden würde war uns bewusst. Der Pokalgeg-

ner hatte bereits die Hallenkreismeisterschaft 

sowie die Meisterschaft in der Kreisliga gewon-

nen. In beiden Saisonspielen hatten wir keine 

Chance und verloren die Spiele klar.  

Die Finalpartie dagegen bot ein Spiel auf Au-

genhöhe. Beide Mannschaften lieferten sich 

tolle Duelle und kämpften fair und ansehnlich 

um jeden Ball. Unsere Abwehr konnte fast jeden 

Angriff der Gegnerinnen abfangen. Torhüterin 

Caroline Engel, die normalerweise auf dem Feld 

die Tore schießt, hat die wenigen Torschüsse 

der Gegnerinnen toll pariert und das Spiel nach 

vorne immer wieder durch lange Bälle schnell 

gemacht. Leider rutschte in der 1. Halbzeit doch 

ein Schuss in unser Tor durch, sowie etwas 

später ein Distanzschuss aus knapp 20 Metern. 

Somit stand es zur Halbzeit 0:2 für die MSG. 

Verloren war noch nichts. In der 2. Halbzeit 

erspielten wir uns eine Menge guter Chancen. 

Ein Freistoß durch Lara Herten prallte an den 

Pfosten und auch ein weiteres Mal hinderte uns 

das Aluminium am Anschlusstreffer. Lilly Meis-

ter erspielte sich mit ihren 10 Jahren die meis-

ten Chancen, leider sollte das Glück nicht auf 

unserer Seite sein. Wir verloren das Finale mit 

0:2, zeigten aber die beste Saisonleistung und 

sind stolz auf das Ergebnis und die Mädels. 

Es spielten: Caroline Engel – Lara Herten – Leo-

nie Kliem – Mariella Haisch – Alina Herzog – 

Talida Herten – Lilly Meister – Nele Munzel 

Laura Austen 



 

11 

 

Die alte Herren—ein tolles Team 
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Am 3. August 2018 um 18.00 Uhr wollen wir uns im Alten Sporthaus treffen, um eine 

Nachlese unseres Schützenfestes zu veranstalten.  

Wer Anregungen hat, wie wir unser Schützenfest interessant und kostendeckend ge-

stalten können aber auch, wer konstruktive Kritik äußern möchte, ist herzlich  

eingeladen dabei zu sein. 

Die Organisatoren des Schützenfestes 
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Ehrungen des Kreisfußballverbandes 

Nicolas Lehwald erhielt die Ehrennadel in Silber für über 9 Jahre Tätigkeit als Trainer/Betreuer. 

Gerd Wittich erhielt die Ehrennadel Silber für besondere Verdienste um den Fußballsport im Kreis 

Peine. 

Alexander Mattern erhielt die Ehrennadel in Bronze für über 5 Jahre Tätigkeit als Trainer/

Betreuer. 

Simon Bohlmann erhielt die Ehrennadel in Bronze für über 5 Jahre Tätigkeit als Trainer/Betreuer. 

Glückwunsch an Niclas Marheineke für die bestandene C-Lizenz Ausbildung. Er ist neuer Trainer 

der D-Jugend. 

 

Herzlichen Glückwunsch und weiterhin viel Spaß und Erfolg bei eurer ehrenamtlichen Arbeit. 
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Spielberichte D-Jugend 

Niederlage im Topspiel 

JSG Nord Plockhorst—SV Lengede 0:2 (0:0) 

Eine tolle kämpferische Leistung von unseren 

Jungs in diesem Spiel reichte leider nicht aus 

um die sehr konzentrierten Lengeder ins Wan-

ken zu bringen. Der Gast war auch gleich gut im 

Spiel und war uns körperlich deutlich überlegen. 

Allerdings neutralisierten sich beide Mannschaf-

ten während des gesamten Spiels. Leider unter-

liefen uns einige Fehler im Spielaufbau. Diese 

nutzte der Gast eiskalt aus und hatte selbst 

keine groben Schnitzer im eigenen Spiel. Am 

Ende ist der Sieg für die abgeklärten Lengeder 

verdient, da sie weniger Fehler im eigenen Spiel 

hatten und unsere konsequent ausgenutzt ha-

ben. 

Den Kreismeister etwas geärgert 

VfB Peine 2–JSG Nord Plockhorst 5:2 (3 : 2) 

Wie schon im Spiel gegen den SV Lengede 

sind es die eigenen individuellen Fehler, die uns 

das Genick brechen. Die Mannschaft hat erneut 

alles investiert was in ihnen steckt und den neu-

en Kreismeister (wie jedes Jahr) vor Probleme 

gestellt. Etliche tolle Torchancen haben sich die 

Jungs herausgespielt, doch sind wir leider vor 

dem Tor nicht so kaltschnäuzig um uns mit eini-

gen Treffern zu belohnen. Anstatt mit einer zwei 

Tore Führung in die Pause zu gehen, liegen wir 

mit einem Tor hinten. In der zweiten Halbzeit 

haben die Peiner dann halt den großen Vorteil, 

dass sie allen Mannschaften im Kreis Peine 

qualitativ im Kader überlegen sind und sie auf 

jeder Position doppelt gut besetzt sind. Den-

noch hat sich die Truppe gewehrt und ein tolles 

Spiel gezeigt. Am Ende sind wir auf einem tollen 

vierten Tabellenplatz gelandet und haben er-

neut bewiesen, dass dieser Jahrgang zu den 

Top 5 im Kreis Peine gehört. Die Tore erzielten 

Joon Thunecke und Luis Meisel. In diesem Sin-

ne wünscht die D-Jugend eine schöne Sommer 

bzw. Urlaubszeit bis zur nächsten Saison.  

Abschluss der D-Jugend/Zusammenfassung 

Tabellenplatz 4 erreichte die D-Jugend in der 

Kreisliga. 

Torschützenkönig mit 6 Toren wurde Jonas Her-

ten. 

Top Vorbereiter mit 5 Vorlagen wurde Paul Bohl-

mann. 

Spieler der Rückrunde wurde Maximilian Janßen. 

Maxi wurde von der Mannschaft gewählt und lag 

am Ende mit einer Stimme vor Mannschaftsfüh-

rer Joon Thunecke.  

Maxi Janßen wurde von der Mannschaft zum 

Spieler des Jahres gewählt. 

Simon Bohlmann 
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